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Generationswechsel bei Laimeringer Wehr

Laimering – Kürzlich fand die
Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Laime-
ring mit Neuwahlen statt. Da-
bei rückte eine neue Genera-
tion in die Verantwortung.

Zunächst würdigten Dasings
Zweiter Bürgermeister Anton
Plöckl, Kreisbrandmeister Do-
minik Sauter und Kreisbrand-
rat Christian Happach in ihren
Grußworten die wertvolle
Arbeit der Feuerwehr und
dankten der bisherigen Füh-
rung für ihren langjährigen
Einsatz.

Anschließend hob der schei-
dende Kommandant, Hans-
Werner Nell, in seiner Zusam-
menfassung des vergangenen
Einsatzjahres die gute Zusam-
menarbeit innerhalb der Wehr
hervor – insbesondere wäh-
rend der extremen Hochwas-
serkatastrophe Anfang Juni
2024.

Die anschließenden Neu-
wahlen bestätigten den ge-
planten Wechsel in der Füh-

Manuel Tomasini übernimmt das Kommandantenamt von Hans-Werner Nell

rungsspitze. Ohne Gegenstim-
men wurden gewählt: Erster
Kommandant Manuel Tomasi-
ni, Zweiter Kommandant Jos-

hua Reiner, Vorsitzender
Christian Kistler, Zweiter Vor-
sitzender Günther Römmelt,
Kassier Tobias Römmelt, Zwei-

ter Kassier Oliver Sendel,
Schriftführer Stefan Wünsch
und Josef Rottenwaller. Im An-
schluss bedankte sich die

scheidende Feuerwehrführung
bei den Wahlhelfern und
wünschte ihren Nachfolgern
eine erfolgreiche Amtszeit. Die
neue Führungsriege nutzte die
Gelegenheit, um sich für das
langjährige Engagement der
bisherigen Verantwortlichen
zu bedanken. Besonders Hans-
Werner Nell, Michael Röm-
melt, Franz Treffler und Wolf-
gang Schaupp wurden für ihre
langjährigen treuen Dienste
mit einer Statue als besondere
Anerkennung geehrt.

Nach einem Ausblick auf das
Jahr 2025 wurde die Versamm-
lung offiziell beendet.

Mit der vollen Übernahme
der Zuständigkeit für den Ge-
werbepark „Acht300“ Anfang
dieses Jahres als Ortswehr ste-
hen der neuen Führung einige
Herausforderungen bevor.
Dennoch blickt die junge Ge-
neration aktiver Kräfte moti-
viert auf ihre neuen Aufgaben
und freut sich darauf, diese ge-
meinsam anzugehen. AZ

Aichach – Das Heilungsgebet
am Mittwoch, 2. April, um 19
Uhr in der Aichacher Stadt-
pfarrkirche wird mit Liedern
und Gebeten aus Medjugorje
gestaltet. Es ist Gelegenheit
zum Empfang des Einzelsegens
mit dem Allerheiligsten. AZ

Todtenweis – Mit geistlichem
Liedgut und meditativen Tex-
ten will der Frauenchor der
Singrunde am Sonntag, 6. April,
auf die Heilige Woche einstim-
men. Beginn ist um 17 Uhr in
der Pfarrkirche. Bei einigen Ge-
sängen werden die Gäste mit
eingebunden. AZ

Sielenbach – Der nächste Kin-
dergottesdienstes des Pfarrver-
bandes Altomünster-Sielen-
bach findet am Samstag, 5. Ap-
ril, um 15 Uhr in Wollomoos
statt. Dabei wird sich alles um
die Entstehung der Welt dre-
hen. Alle Kinder des Pfarrver-
bandes sind eingeladen. twe

Eisingersdorf – Am Freitag, 4.
April, findet in der Filialkirche
in Eisingersdorf ein Treffen
zum „Innehalten und Kraft tan-
ken“ statt. Beginn ist um 19
Uhr, im Anschluss besteht die
Möglichkeit zu einem kleinen
Imbiss. jok

Rehling – Am Sonntag, 6. April,
werden in der Pfarrkirche Reh-
ling (Beginn 10 Uhr) die Firm-
kinder vorgestellt. Im An-
schluss bietet der Pfarrgemein-
derat am Kirchenvorplatz
einen Weltwarenverkauf an. at

KIRCHE

Schulstraße
in Aichach gesperrt
Aichach – In Aichach wird in
den Osterferien (14. bis 26. Ap-
ril) die Schulstraße auf Höhe
der Einmündungen Jahnstraße
und Am Plattenberg gesperrt.
Grund hierfür sind Arbeiten an
den Wasserleitungen. Die Um-
leitung ist ausgeschildert. AZ

Kaffeerunde mit
dem Bürgermeister
Kühbach – Der Seniorenkreis
Kühbach trifft sich am Mitt-
woch, 2. April, um 14 Uhr im
Rathaus Kühbach. Bürgermeis-
ters Karl-Heinz Kerscher wird
bei Kaffee und Kuchen über
Neuigkeiten informieren. Eine
telefonische Anmeldung unter
08257 2111 zur organisatori-
schen Planung wäre wün-
schenswert. fcz

Treffen der Schlesier
in Augsburg
Aichach – Die „Schlesische Ge-
meinschaft Augsburg und Um-
gebung“ trifft sich wieder am
Donnerstag, 3. April, um 14.30
Uhr in der Kolping-Gaststätte
in Augsburg, Frauentorstraße
29. AZ

Osterkerzen vom
Frauenbund Dasing
Dasing – Der Frauenbund Da-
sing bietet auch heuer wieder
Osterkerzen an. Diese können
sie bis zum 9. April unter Frau-
enbund-Dasing.info@gmx.de
oder per Bestellzettel am Lager-
haus in der Bahnhofstraße be-
stellt werden. Abholung der
Kerzen nur am Samstag, 12. Ap-
ril, von 14 bis 15 Uhr im Lager-
haus möglich. AZ

Seniorentreff im
Schützenheim
Hilgertshausen – Ein Senio-
rentreff findet am Montag, 7.
April, um 14 Uhr im Schützen-
heim Hilgertshausen statt. AZ

Neuwahlen beim
TSV Rehling
Rehling – Zu seiner Jahres-
hauptversammlung lädt der
TSV Rehling am Samstag, 5. Ap-
ril, um 19.30 Uhr ins Sportheim
in Oberach ein. Neben den
zahlreichen Berichten aus den
Abteilungen steht diesmal
auch die Neuwahl der Vor-
standschaft auf der Tagesord-
nung. at

IN KÜRZE

Optimismus und Kontinuität bei Fischern

Aichach – Angler sind grund-
sätzliche optimistische Men-
schen, die sich auch von Widrig-
keiten und Wetterkapriolen
nicht die Freude an ihrem Hob-
by verderben lassen. Davon
konnte sich jeder überzeugen,
der an der Hauptversammlung
des Aichacher Kreisfischerei-
vereins im Gasthof Gutmann in
Ecknach teilnahm.

Gut zwei Wochen vor Eröff-
nung der Angelsaison trafen
sich 35 Angler, um das schwie-
rige Jahr 2024 Revue passieren
zu lassen und über die Zukunft
ihrer Anglergemeinschaft zu
diskutieren. So bedeutete das
mancherorts katastrophale
Hochwasser vom letzten Juni
auch für Aichachs Angler ein be-
deutsames Ereignis, das nicht
zuletzt in gesunkenen Fangzah-
len Ausdruck fand. Fische wur-

Aichacher Verein ist bei Hochwasser im Sommer mit blauem Auge davon gekommen

den in überflutete Wiesen ge-
schwemmt, Bachläufe und Ge-
wässerstrukturen zum Teil er-

heblich verändert, und wo-
chenlang waren Paar und
Ecknach stark eingetrübt oder

gar verschmutzt. Angesichts
dieser Umstände ist man noch
mit einem blauen Auge davon-
gekommen. Zwar gab es einen
merklichen Rückgang bei den
Salmoniden, aber die Ergebnis-
se insbesondere bei den Fried-
fischen zeigten sich relativ sta-
bil. Der seit drei Jahren erfolgte
Besatz mit Zandern zeigte noch
keinen Erfolg, trotzdem möchte
man an dieser einigermaßen
klimaresistenten Fischart fest-
halten und den Besatz fortset-
zen.

Dass darüber hinaus viele an-
dere Tätigkeiten auf die Angler
zukommen, zeigte der enga-
gierte Beitrag des Arbeitsdienst-
leiters Peter Himmer. Eindring-
lich mahnte er eine stärkere Be-
teiligung an den Arbeitsdiens-
ten an. Die folgende lebendige
Diskussion zeigte, dass er mit

dieser Meinung nicht alleine
dastand und der Einsatz aller
Mitglieder notwendig ist, um
die unterschiedlichsten He-
rausforderungen der Zukunft
wie Klimawandel, Kostenstei-
gerungen, Arbeitsbelastung der
Aktiven und so weiter erfolg-
reich zu meistern.

Dazu gehört auch ein Ver-
kaufsstand der Fischer auf dem
diesjährigen Stadtfest. Nach der
erfolgreichen Premiere 2024
geht man voller Tatendrang
und Vorfreude auf gesellige
Stunden in die zweite Runde.

Bevor die im positiven Sinne
ereignisreiche und lange Ver-
sammlung zu Ende ging, wur-
den einige langjährige und ver-
diente Mitglieder wie der lang-
jährige Gewässerwart und Vor-
standsmitglied Herbert Arenz
geehrt. AZ

24+

Kissing – Die Feuerwehren im
Landkreis Aichach-Friedberg
stellen wichtige Weichen für
die Zukunft. Das wurde bei der
diesjährigen Frühjahrsdienst-
versammlung in Kissing deut-
lich.

Ein Großteil der Komman-
danten und Vorstände der ins-
gesamt 96 Feuerwehren waren
in die Kissinger Paartalhalle ge-
kommen. Zu Beginn der Veran-
staltung blickte Kreisbrandrat
Christian Happach zunächst
auf das vergangene Jahr zu-
rück. Das wichtigste Thema des
Jahres 2024 war zweifellos der
Katastrophenfall im Juni, als
weite Teile des Landkreises von
Stark- und Dauerregen und da-
mit verbundenen Hochwasser-
lagen betroffen waren.

Ehrungen für
besondere Verdienste

Happach bedankte sich noch
einmal ausdrücklich für den
außergewöhnlichen Einsatz,
den die ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute im Wittelsbacher
Land gerade in diesen heraus-
fordernden Tagen, aber auch
sonst das ganze Jahr über an
den Tag legen. „Dank euch
können sich die Menschen in
unserem Landkreis sicher füh-
len“, sagte Happach.

Zu Beginn der Frühjahrs-
dienstversammlung wurden
die sogenannten Fluthelferme-
daillen, die der Freistaat Bay-
ern für die verschiedenen be-
troffenen Landkreise gestiftet
hatte, an die Kommandanten
übergeben, damit diese ihre
Feuerwehrleute auszeichnen
können.

Wie Happach weiter berich-
tete, gibt es im Landkreis Ai-

Die Feuerwehren im Landkreis Aichach-Friedberg stellen wichtige Weichen für die Zukunft

chach-Friedberg zur Zeit mehr
als 4500 aktive Feuerwehrleute.
Auch in den Bereichen Jugend-
und Kinderfeuerwehren konn-
ten positive Entwicklungen
verzeichnet werden.

Zwei Feuerwehrleute der
Feuerwehr Edenried wurden
im Rahmen der Veranstaltung
für ihren besonderen Einsatz
geehrt: Walter Mittermüller
und Raphael Oswald erhielten
das Ehrenkreuz des Kreisfeuer-
wehrverbandes für die Rettung
eines drei Jahre alten Jungen
aus einer leeren Güllegrube.

Ebenso geehrt wurde Kreis-
brandmeister Florian Alt. Er er-
hielt die Auszeichnung für sei-
nen außergewöhnlich hohen
Einsatz zur Erstellung einer di-
gitalen Alarmierungs-App für
den Landkreis, die den Namen
ZIAS trägt.

Mittlerweile wird diese – für
die Feuerwehren kostenlose –
Alarmierungs-App von mehr

als 2200 Feuerwehrleuten im
Landkreis genutzt. Das sind
mehr als 50 Prozent aller Akti-
ven.

Dann richtete Christian Hap-
pach den Blick auf die Zukunft:
Mit der neuen Struktur 24+, die
seit 1. Februar in Kraft ist, hat
sich die Kreisbrandinspektion
breiter aufgestellt und kann
nun noch besser auf die stetig
steigenden Anforderungen an
die Feuerwehren im Landkreis
reagieren.

So wurde die Autobahn A8
als sogenanntes Sonderobjekt
in die Alarmierungsplanung
aufgenommen und wird nun
vom eigens dafür zuständigen
Kreisbrandmeister Sven Anne-
ser betreut. Außerdem wurden
die bisherigen Fachberater Flo-
rian Alt (IT/EDV) und Kristina
Billhardt (UG-ÖEL) zu Kreis-
brandmeistern ernannt und in
den Einsatzdienst mit einge-
plant.

Generell werde durch die
neue Struktur eine klare neue
Aufgabenverteilung innerhalb
der Kreisbrandinspektion er-
reicht, wodurch die Arbeitslast
der einzelnen Inspektionsmit-
glieder nun fair und ausgewo-
gen verteilt sei, so der Kreis-
brandrat. „Denn auch uns in
der Inspektion geht es so wie
den Feuerwehren vor Ort“, sag-
te Kreisbrandrat Happach.
„Wir haben auch unsere Jobs
und Familien und sind auch
nicht immer einsatzfähig und
greifbar. Jetzt haben wir die
Einsatzlast und die Aufgaben
so verteilt, dass es auch für uns
besser mit unserem Arbeits-
und Familienleben vereinbar
ist, und die Feuerwehren trotz-
dem immer einen Ansprech-
partner haben und wir im Ein-
satzfall die Feuerwehren unter-
stützen können.“

Und auch in den Rahmenbe-
dingungen der Feuerwehren

wird sich in den kommenden
Monaten einiges ändern: Land-
rat Klaus Metzger gab in sei-
nem Grußwort einen Einblick
in den aktuellen Stand zum ge-
planten Katastrophenschutz-
zentrum: Im Sommer soll
durch den Landkreis ein
Grundstück erworben werden,
und danach wolle der Land-
kreis „keine Zeit verlieren, um
das Mammutprojekt Katastro-
phenschutzzentrum in die
Realität umzusetzen“, so Metz-
ger.

Kreisbrandinspektion
stellt sich neu auf

Der Landtagsabgeordnete Pe-
ter Tomaschko berichtete in
seiner Rede von den Debatten
über eine Reform des Bayeri-
schen Feuerwehrgesetzes. Ein
zentraler Punkt dabei sei die
Anpassung der Altersgrenze
für den aktiven Feuerwehr-
dienst, so Tomaschko. „Wir
werden das im Laufe des Jahres
so anpassen, dass die Alters-
grenze für den Feuerwehr-
dienst mit dem Rentenein-
trittsalter übereinstimmt“, sag-
te der Landtagsabgeordnete.
Das bedeutet, dass Feuerwehr-
leute künftig bis 67 Jahre akti-
ven Dienst leisten können. Bis-
lang ist das nur bis zum 65. Le-
bensjahr der Fall.

Mit diesen Rahmenbedin-
gungen und den Initiativen, die
die Landkreisfeuerwehr selbst
in den vergangenen Monaten
ergriffen hat, seien die Feuer-
wehrleute im Wittelsbacher
Land gut für künftige Heraus-
forderungen gerüstet, schloss
Kreisbrandrat Christian Hap-
pach zum Ende der Veranstal-
tung. AZ

Zum Generationswechsel kam es in der Führung der Laimeringer Feuerwehr. Im Bild (hintere Reihe
von links) Christian Kistler, Tobias Römmelt, Oliver Sendel, Stefan Wünsch, Joshua Reiner, Manuel
Tomasini, Klaus Kilian und Kreisbrandmeister Dominik Sauter, sowie (vorne von links) Kreisbrandrat
ChristianHappach, Franz Treffler, Günther Römmelt, Hans-Peter Loder, Hans-Werner Nell undMichael
Römmelt. Foto: privat

Für 15-jährige Mitgliedschaft wurden Thomas Wörle (links) und
Tobias Stich (rechts) geehrt. Herbert Arenz (Zweiter von links) erhielt
die BronzeneVerdienstmedaille des Vereins vonVorsitzendemKarl-
Josef Gerum (Zweiter von rechts). Foto: Rainer Kruck

Auch Ehrungen gab es bei der Frühjahrsdienstversammlung der Feuerwehren. Im Bild von links
Kreisbrandmeister Florian Alt, Kreisbrandinspektor und Stellvertretender Kreisbrandrat Klaus Hartwig,
Raphael Oswald, Walter Mittermüller (beide Feuerwehr Edenried), Landrat Klaus Metzger und Kreis-
brandrat Christian Happach. Foto: Dominik Sauter
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